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Grüne Woche 2024: Jubiläum und noch mehr Erlebnisse  

Erweitertes Angebot auf der weltweit größten Agrar-Verbrauchermesse 
 
(Berlin, 21. November 2023) Mit Wissenshof, Schülerpressekonferenz und Schülerpressegespräch 
sowie Mitmach-Aktionen wird der i.m.a e.V. die Grüne Woche vom 19. bis 28. Januar 2024 auf 
dem Berliner Messegelände bereichern. Der gemeinnützige Verein organisiert wieder das 
zentrale Angebot außerschulischer Bildungsarbeit zu Themen der Landwirtschaft auf dem 
„ErlebnisBauernhof“ in Halle 3.2, der im kommenden Jahr sein 25jähriges Jubiläum feiert. 
 
1999 wurde beim i.m.a e.V. die Idee für einen „ErlebnisBauernhof“ auf der Grünen Woche skizziert 
– auf einer Serviette: Inmitten eines stilisierten Dreiseit-Bauernhofs gab es einen Marktplatz, auf 
dem sich die Messebesucher versammelten und über die Landwirtschaft informierten. Einige Jahre 
später kam der i.m.a-Wissenshof hinzu. Er ist seit 15 Jahren Anlaufpunkt für Schulkinder und 
Erwachsene, denen vermittelt wird, wie in der Landwirtschaft Nahrungsmittel erzeugt werden. 
 
Der i.m.a-Wissenshof hat sich wie der „ErlebnisBauernhof“ und das Erscheinungsbild der Grünen 
Woche insgesamt gewandelt. Geblieben ist der Anspruch, den Messebesuchern die Vielfalt der 
heimischen Landwirtschaft zu vermitteln. Wie dies auf dem i.m.a-Wissenshof geschieht, vermittelt 
ein Film auf der Homepage des Vereins (www.ima-agrar.de/unterwegs#igw). 
 
Zentrales Bildungsthema: Vom Getreide zum Brot 
 
Das zentrale Thema vom i.m.a-Wissenshof auf der kommenden Grünen Woche ist das Getreide. 
Vom Korn zum Brot wird die Wertschöpfungskette veranschaulicht. Sie reicht von der Erforschung 
des Getreidekeimlings mittels Labortechnik über die Untersuchung verschiedener Getreidesorten 
und die Verarbeitung zu Mehl bis zum Backen von Brötchen. Dabei kooperiert der i.m.a e.V. mit 
dem Grünen Labor Gatersleben, dem Verband Deutscher Mühlen und dem Zentralverband des 
Deutschen Bäckerhandwerks. 
 
Zwei Pressekonferenzen für Grund- und Oberschüler 
 
Die traditionelle i.m.a-Schülerpressekonferenz auf der Grünen Woche wird um einen zweiten 
Termin erweitert. In diesem Jahr war die Veranstaltung mit mehr als 600 Kindern und Jugendlichen 
die größte Pressekonferenz der gesamten Messe und sprengte damit alle Kapazitäten. Um den 
Interessen der Schüler und Schülerinnen in den unterschiedlichen Altersgruppen besser gerecht zu 
werden, wird es 2024 zwei Veranstaltungen geben: eine Pressekonferenz für Schüler der 4. bis 7. 
Klassen zum Thema „Wie beeinflusst die Landwirtschaft das Klima?“ und neu, ein Pressegespräch 
für Oberschüler der 8. bis 13. Klasse zum Thema „Wasser – die neue Währung der Landwirtschaft“. 
 
Anmelden zu allen Veranstaltungen: www.gruenewoche.de/de/besuchen/schuelerprogramm. 

 
 

 

Über den i.m.a e.V.: 
Als gemeinnütziger Verein informieren wir über die Arbeits- und Lebensbedingungen der Menschen, die in der Landwirtschaft tätig sind, und über die Bedeutung 
der Landwirtschaft für die Gesellschaft. Weil immer mehr Menschen immer seltener Gelegenheit haben, sich selbst ein reales Bild von der Landwirtschaft zu 
machen, kommt es insbesondere darauf an, bereits Kindern und Jugendlichen durch die Bereitstellung von Lehrmaterialien und mit Hilfe von Pädagogen 
Einblicke in die heutige Welt der Landwirtschaft zu vermitteln. Die i.m.a-Arbeit wird von den deutschen Bäuerinnen und Bauern getragen und von der 
Landwirtschaftlichen Rentenbank finanziell gefördert. 
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